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Eine sehr bewegte Zeit liegt hinter uns, am Ende der Hinrunde. 
Der lang ersehnte und dringend benötigte Kunstrasenplatz ist im Sommer bis in den Herbst hinein gebaut 
und im November eingeweiht worden. So kann der Trainings- und Spielbetrieb sogar bis Mitte Dezember 
draußen aufrechterhalten werden. Bei entsprechender Witterung kann den ganzen Winter hindurch auf dem 
Kunstrasenplatz trainiert werden, bis die Saison Mitte März dann wieder beginnt. 
Im Dezember hat der FFC Turbine Potsdam bei uns sein Abschlusstraining abgehalten, da der Platz in so 
einem guten Zustand ist. Prompt schlugen die Damen am darauffolgenden Tag die Damen des FC Bayern und 
sicherten sich damit die Tabellenführung. Das war ein tolles Erlebnis, den Profis beim Training zuzuschauen. 
 
Die Hinrunde verlief bei den meisten Mannschaften des TSV Hohenbrunn sehr gut, fast alle haben sich einen 
Platz in der oberen Tabellenhälfte erspielt, manche sind ungeschlagen in die Winterpause gegangen und 
andere haben sich sogar für die Aufstiegsrunden qualifiziert. 
Aufgrund der guten Spielergebnisse aller Mannschaften erlebt der TSV Hohenbrunn-Riemerling e.V. seine 
beste Saison seit Bestehen des Vereins. 
So kann es weiter gehen! 

Ausgabe Dezember 2016 
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Liebe Vereinsmitglieder, 

liebe Eltern und liebe Spieler, 
 

die gesamte Abteilung Fußball bedankt sich bei allen, die uns in diversen Bereichen im vergangenen Jahr 
tatkräftig unterstützt haben. Ein ganz besonderer Dank geht an die Gemeinde Hohenbrunn, unseren 
Bürgermeister Herrn Dr. Straßmair, den Gemeinderat und die Bauverwaltung. 
Denn durch deren großzügige finanzielle Unterstützung und Übernahme der Bauleitung, konnte der Bau 
des Kunstrasenplatzes erfolgreich beendet werden. Im November hat Herr Dr. Straßmair zusammen mit 
Diakon Stocker den Kunstrasenplatz, im Rahmen einer großen Eröffnungsfeier des TSV Hohenbrunn, 
eingeweiht und ihm den kirchlichen Segen gegeben. 
Das ist ein großer und wichtiger Schritt für die Abteilung Fußball des TSV Hohenbrunn. 
Die bisherigen sehr guten Ergebnisse der Herbstsaison zeigen, dass sich diese neue Möglichkeit auch auf die 
Qualität der Spiele auswirkt. 
 
Alle Mannschaften profitieren von dem Platz, es kann die gesamte Winterpause, solange die Witterung es 
zulässt, auf dem Kunstrasen trainiert werden. Bisher mussten viele Spiele aufgrund der Boden-
beschaffenheit der Rasenplätze vom Winter in den Frühling verschoben werden. Das ist inzwischen nur 
noch in Einzelfällen notwendig. 
Die aktiven Fußballer sind allesamt begeistert. 
 
Auch eine weitere Baustelle wurde erfolgreich in Angriff genommen. Der längst fällige Anschluss des 
Vereinsheims an den Kanal ist so gut wie fertig gestellt. Schon bald können alle Abteilungen das 
Vereinsheim für Feierlichkeiten und Sitzungen nutzen, ohne die bisherigen Einschränkungen. 
 
 
Bei beiden Projekten haben wir sehr viel Unterstützung vom Gesamtverein erfahren. 
Dafür möchten wir uns sehr herzlich bedanken! 

 

 

Euer  

Abteilungsleiter Fußball 

Jürgen Weinert 

 

INHALT 
Damen  
Herren 
Jugend 
Ballschule 
Fußballcamp 
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Damen 

 

Hohenbrunner Damen schließen Hinrunde auf Platz 5 ab 

 

Nachdem die letzte Saison leider auf dem letzten Tabellenplatz abgeschlossen wurde, gingen wir mit dem 

Ziel in die neue Spielzeit 16/17, dieses Jahr mutig aufzutreten und so viele Punkte wie möglich 

mitzunehmen. Leider verließen uns im Sommer gleich 5 Spielerinnen, was unseren ohnehin schon kleinen 

Kader noch mehr ausdünnte. Glücklicherweise konnten wir mit Andrea Möller eine erfahrene Spielerin aus 

dem Raum Bielefeld verpflichten. Alice Norga, Alica Formichella, Isabelle Petroff, Elona Haliti, Hannah Kmitt 

und Simone Braun, allesamt aus unserer Jugend, stießen ebenfalls zu unserer Mannschaft. Darüber freuen 

wir uns sehr, weil wir uns in vielen Bereichen durch Euch qualitativ verbessern! 

 

Am 1. Spieltag konnten wir uns mit einem deutlichen 8:1 gegen den TSV Poing durchsetzen. 

Die Tore gegen die neu gegründete Poinger Mannschaft erzielten: 3x Luisa, 3x Elona, 1x Lulu, 1x Lisa 

 

Am 2. Spieltag unterlagen wir mit 1:2 dem TSV München Ost. Das zwischenzeitliche 1:1 erzielte Elona. 

 

Gegen den DJK Sportbund Ost am 3. Spieltag gab es eine Punkteteilung, 2:2 war der Endstand. 

Tore: 2x Franzi 

 

Das Spiel gegen den SC Kirchheim wurde am grünen Tisch 2:0 für uns gewertet, da die Kirchheimerinnen 

nicht angetreten waren. 
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An Spieltag Nummer 5 unterlagen wir dem FC Stern III mit 1:4. Trotz Führung ging das Spiel deutlich 

verloren. Leider erwischten wir einen rabenschwarzen Tag. Tor: 1x Luisa 

 

Am 6. Spieltag setzte es die dritte Niederlage. Wieder gingen wir in Führung doch am Ende setzte sich 

Baldham-Vaterstetten verdient mit 3:1 durch. Tor: 1x Lisa 

 

Am 7. Spieltag konnten wir mit 4:0 gegen die SpVgg Markt Schwabener Au gewinnen. Ein ganz starker 

Auftritt von allen. Tore: 4x Luisa 

 

Das Topspiel an Spieltag 8 gegen den TSV Ottobrunn endete mit 0:0. Ein harter Kampf wurde auf beiden 

Seiten geführt und die Punkteteilung geht in Ordnung. Randinformation: Leider verschossen wir in der 

Anfangsphase einen Strafstoß 

 

Am letzten Spieltag der Hinrunde konnten wir einen glücklichen 2:0 Erfolg gegen den ESV München Ost 

feiern. Ein starker Defensivauftritt und zwei Nadelstiche in der Offensive bescherten uns 3 wichtige Punkte. 

Tore: 1x Alu, 1x Franzi 

 

Somit stehen wir nach der Hinrunde auf Platz 5 nur 5 Punkte hinter einem Aufstiegsplatz. Positiv zu 

bewerten ist das gute Torverhältnis von 21:12 Toren und die jetzt schon erspielten 14 Punkte, so viele 

hatten wir letzte Saison gerade mal insgesamt. Jetzt ist erst einmal Pause (Training ab jetzt immer Freitag 

von 17.30 – 19:00 Uhr in der Grundschule Hohenbrunn) und dann findet am Samstag den 17. Dezember 

unser eigenes Hallenturnier im Gymnasium Neubiberg statt. 

 

Trainer Patrick Seelos 
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Herren 1. Mannschaft 

 
Erste Mannschaft: Auf und Ab in der Kreisklasse  

 

Nach dem Aufstieg in die Kreisklasse starteten wir nach intensiver Vorbereitung Ende August in die Saison. 

Der Auftakt ähnlich furios wie der Durchmarsch! 

Am ersten Spieltag begrüßten wir die ambitionierte Poinger Mannschaft in Hohenbrunn. Der Gegner 

erschien nicht komplett. Wir hatten zwar ebenfalls einige Ausfälle, aber mit 4:2 gelang der Start in der 

Kreisklasse. Nach dem Auftaktsieg stand das Derby in Putzbrunn auf der Agenda…4:2 Auswärtssieg. Danach 

folgte eine klare Heimniederlage gegen Grasbrunn, einen  Absteiger aus der Kreisliga. Am vierten Spieltag 

der nächste Dreier. Diesmal konnten wir die Zweite Vertretung aus Ottobrunn besiegen. Der super 

Saisonstart mit 9 von 12 Punkten war perfekt. 

Leider liefen die darauffolgenden Spiele nicht so erfolgreich. In den folgenden sieben Spielen holten wir nur 

zwei Unentschieden. Oftmals schlugen wir uns selbst. Zumeist gaben wir Führungen aus der Hand und 

individuelle Fehler führten zu einigen Rückschlägen. Jedoch können wir den Jungs nicht die falsche 

Einstellung vorwerfen, denn das Engagement stimmte fast immer. Einzig in den schlechten 

Saisonleistungen gegen Steinhöring und Kirchheim II enttäuschte das Hohenbrunner Team. 

Aber diese neue Erfahrung trug nicht dazu bei, dass wir die Köpfe hängen ließen. Woche für Woche 

arbeiteten die Jungs hart im Training. Die Wut und Enttäuschung war groß. Wir strotzten nicht vor 

Selbstbewusstsein. 

Am vorletzten Spieltag hieß es wieder Derby in Hohenbrunn. Die SpVgg Höhenkirchen trat auf dem neuen 

Kunstrasen in den „Ring“. Nach einer zwei Tore Führung kassierten wir kurz vor Schluss den Ausgleich. An 

diesem Tag stellte sich jedoch heraus, dass der Fußballgott mit Hohenbrunn sympathisiert. Mit Schlusspfiff 

erzielte Felix Kratzer mit einem fulminanten Schuss den Siegtreffer. Erleichterung pur! 

Endlich wieder ein Dreier! 
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Mit dem wiedererstarkten Selbstvertrauen ging es zum Abschluss der Hinserie zum Kreisligaabsteiger nach 

Zornerding. Vor dem Spiel waren beide Teams punktgleich. Mit einer ansprechenden Leistung erreichten 

die Jungs im letzten Spiel 2016 einen 4:2 Sieg. 

 

 
 

Somit liegen wir mit 17 Punkten voll im Soll und überwintern auf Platz sechs. Diesen Platz möchten wir in 

der Rückrunde verteidigen. Wir freuen uns schon jetzt auf 2017 und werden alles in die Waagschale 

werfen. Aktuell überwiegt jedoch die Freude auf eine ruhigere Winterzeit. 

Wenn wir auf das Jahr 2016 zurückblicken, bleiben viele tolle Erinnerungen. Ein großes Lob an meinen Co-

Trainer Damian, was du leistest…einfach SPITZE. Nicht vergessen möchte ich unseren Mannschaftsbetreuer 

Dieter, das Trainerteam der Zweiten um Thomas und Rapha. Ein riesiges Dankeschön an unseren 

Abteilungsleiter Jürgen: Danke für Deine Arbeit und Hilfe. Danke Eva und Alfred. 

 

Ein großes Dankeschön an Patrick, denn Du gibst unseren Heimspielen einen perfekten Rahmen.  

Außerdem ein dickes Dankeschön an den Geschäftsführer Bernd Glönkler von NOVETHOS Financial 

Partners GmbH. Du unterstützt unsere Herrenmannschaften in einer herausragender Art und Weise. Ein 

großes Lob an unsere Fans, denn wir freuen uns riesig, dass uns mittlerweile so viele Zuschauer 

unterstützen. Abschließend ein großes Dankeschön an jeden einzelnen Spieler. Eure Leistungen verdienen 

nur eins…großen Respekt. 

 

Die Herrenmannschaften wünschen allen Sponsoren, Mitgliedern, Funktionären, Trainern, Fans und 

natürlich deren Familien frohe Weihnachten und einen guten Start ins Jahr 2017!!! 

 

Trainer Sebastian Heidrich 
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Herren 2. Mannschaft

 
Unter neuer Führung: die Herren II 
 
Mit wichtigen, personellen Veränderungen sollte Hohenbrunns zweite Herrenmannschaft in die Saison 

starten. Der ehemalige Hohenbrunner Spieler Thomas Rohrhirsch übernahm den Cheftrainerposten von 

Andreas Zaschka. Zusammen mit Assistent Raphael Schmidt durfte sich das neue Trainerteam außerdem an 

einem neu zusammengestellten Kader erfreuen.  

Nicht einfach sollte die Aufgabe zum Start der Vorbereitung zur Saison 16/17 werden, da fast die komplette 

letztjährige A-Jugend den Sprung in den Herrenbereich machte. Somit standen dem neuen Trainerduo zu 

Beginn eine Fülle von neuen jungen Spielern, sowie die Herrenmannschaft der vorangegangen Saison zur 

Verfügung. 

Die Herausforderung bestand also darin die A-Jugendspieler möglichst schnell in die Mannschaft zu 

integrieren und sie an den Herrenbereich zu gewöhnen. Die Integration gelang allen Beteiligten in kurzer 

Zeit und recht schnell wurde klar, dass mit dieser neuen Konstellation aus Verantwortlichen und Spielern 

stark zu rechnen sein wird. 

 

Der Saisonstart verlief jedoch nicht nach Maß. Nach einer sehr unglücklichen 0:1 Heimniederlage gegen den 

FC Dreistern NT III folgten zwei weitere Niederlagen gegen SK Srbija II und DJK Sportbund Ost II. Nach einer 

super Vorbereitung stellte man sich die Frage, ob doch noch mehr Zeit benötigt werden würde, als es zum 

Start der Saison abzuschätzen war. 

 

Mit dem vierten Spieltag sollte jedoch die Wende gelingen und der Anfang einer beeindruckenden Serie 

begann. Es kam zum Derby und unsere Mannschaft durfte den TSV Ottobrunn III willkommen heißen. Die 

Hohenbrunner lieferten eine über die gesamte Spielzeit sehr konzentrierte und vor allem spielerisch  
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beeindruckende Vorstellung ab und schlugen Ottobrunn mit 6:1. Am Fünften Spieltag folgte ein 4:2 

Auswärtssieg gegen Unterbiberg. Gefolgt vom höchsten Sieg der noch jungen Serie der zweiten 

Hohenbrunner Mannschaft, mit dem Ergebnis von 7:1 über den DJK Fasangarten II. 

Man durfte also gespannt sein, wohin der Weg gehen wird. Der nächste Sieg musste jedoch aufgrund eines 

spielfreien Wochenendes auf sich warten lassen. Die längere Vorbereitungszeit wurde optimal genutzt, um 

die Mannschaft auf den ersten Härtetest vorzubereiten. Der bis dato noch ungeschlagene Tabellenführer 

SV Waldperlach III gastierte in Hohenbrunn. Mit vier ehemaligen A-Jugendspielern in der Startelf gelang uns 

ein sensationeller 3:0 Sieg. 

Am folgenden Spieltag wartete der nächste harte Brocken mit Munzur II auf das mit Selbstvertrauen 

getankte Team. Ein weiterer Gegner, der sich noch ungeschlagen durch die Saison gespielt hatte, kam in die 

Putzbrunner Straße. Doch auch hier lieferten die Hohenbrunner eine beeindruckende Vorstellung ab und 

schlugen Munzur II mit 4:0. 

Es sollte jedoch nicht leichter werden, denn der neue Tabellenführer Fortuna Unterhaching II bat zum Tanz. 

Mit einem weiter gestärkten Selbstbewusstsein der letzten Wochen nahm die Zweite Mannschaft auch 

diese Hürde bravourös und gewann in Unterhaching mit 3:1. 

Nun war es endlich geschafft, nach dem sechsten Sieg in Folge eroberte die zweite Mannschaft die 

Tabellenspitze! 

 

Die Freude war jedoch nur von kurzer Dauer. Die Zweite Mannschaft verspielte durch ein 2:2 gegen SC 

Arcadia Messestadt Ost II (bis hierhin lediglich 4 Punkte) am folgenden Wochenende die Tabellenführung. 

Eine 2:0 Führung wurde auf Grund von Unkonzentriertheit und zu großer Selbstsicherheit verspielt, was 

sowohl das Trainerteam als auch die Mannschaft sehr enttäuschte. 

Jetzt galt es die zwei Wochen bis zum letzten Saisonspiel intensiv zu nutzen um den Anschluss an die Spitze 

nicht zu verlieren. 

Am letzten Spieltag der Saison kam es dann zum Duell Dritter gegen Vierten. Hohenbrunn gastierte bei DJK 

Taufkirchen II. Nach einem 0:1 zur Pause schüttelte sich das Team kurz und lieferte eine sensationelle 

zweite Halbzeit ab und drehte die Partie. Am Ende stand ein 5:1 Sieg auf der Anzeigetafel. 

Somit überwintert die Zweite Mannschaft nach dem achten ungeschlagenen Spiel in Folge auf dem vierten 

Tabellenplatz mit 2 Punkten Abstand zur Spitze. Die Winterpause wird nun intensiv genutzt um sich auf die 

neuen Aufgaben im Jahr 2017 vorzubereiten, denn mit dieser jungen und spielerisch hervorragenden 

Truppe ist noch Einiges drin. 

 

Trainer Thomas Rohrhirsch 
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Fax: 08102 / 80 555 66 
E-Mail: info@heubel-heizung.de 
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Inklusions- Team 

 
Inklusions-Team: Es geht nur aufwärts 

 

Das war insgesamt ein tolles Jahr für das Inklusions-Team. Noch nie zuvor wurden so viele Turniere gespielt 

(sowohl in der Halle als auch im Freien). Und noch nie gab es so viele Highlights: Auftritt in der Allianz-

Arena an Fronleichnam bei der sogenannten Mini-EM und Teilnahme am Spielfest der Sepp-Herberger-

Stiftung in Karlsruhe (jeweils mit zwei Teams). Gewonnen haben wir beides nicht. Aber das ist ja nicht die 

Hauptsache. Vorrangig ist nach wie vor, dass beeinträchtigte und nicht beeinträchtigte Spielerinnen und 

Spieler viel Spaß beim gemeinsamen Spiel in einer Mannschaft haben. Und das ist definitiv so. Der Zulauf zu 

unserem Projekt ist nach wie vor ungebrochen. Inzwischen kicken bei uns 37 Spielerinnen und Spieler und 

neue Anfragen liegen bereits vor. Im Trainer-Team sind wir uns einig: Niemand wird abgelehnt. 

 Und das Trainerteam hat sich auch verändert und trägt der hohen Spielerzahl Rechnung. Nach dem 

Weggang von Bernd haben wir mit Jürgen und Eva schnell sehr positiv die Lücke schließen können. Und 

neuerdings können wir uns auch noch den Luxus leisten, mit Heinz Schmidt einen Torwarttrainer für unsere 

Mannschaft zu stellen. 

 

Im November  haben die Trainer der Inklusions-Teams im Raum München und Südbayern im Rahmen einer 

Zusammenkunft beim Bayerischen Fußballverband auch eine Regelung gefunden, wie künftig mit den 

unterschiedlichen Altersspannen umgegangen werden kann. Man war sich über eine Dreiteilung einig: Bis 

ca. 10 Jahre, von 10 bis 15 Jahre und über 15 Jahre. Das wird sicher dafür sorgen, dass künftig gerechtere 

Voraussetzungen zumindest altersmäßig bei den Spielen herrschen. Unabhängig davon wurde bei dem 

Treffen von mehreren Trainern wieder die genauere Anwendung unseres Kodexes verlangt. Was heißt: 

Nicht beeinträchtigte Spieler sollen keine Dominanz auf dem Spielfeld haben und Aggression im Spiel ist 

auszuschließen. Da hat es zuletzt leider nicht so zu akzeptierende Beispiele gegeben. 

Nichts desto trotz: Das I-Team des TSV geht ins 12. Jahr und startet bereits in den Weihnachtsferien bei 

zwei Hallenturnieren. Einen Tag vor Heilig-Drei-König, am Donnerstag, 05.01.2017, sind wir mit den Ü15-

Akteuren beim 1. SC Gröbenzell am Start, zwei Tage später mit U15-Spielern beim TSV Metten (neu in 

unserem Kreis) zu Gast. Unser eigenes Turnier findet am Samstag, 17. März, ab 14.30 Uhr in der Turnhalle 

des Gymnasiums Neubiberg statt. Bitte den Termin schon einmal vormerken. 

Gefeiert wurde übrigens auch schon: Am Freitag, 02. 12., fand auf Einladung der Familie Stocker (Eltern von 

David) eine rundweg gelungene Weihnachtsfeier in der „Schlossbrennerei“ in Tegernsee statt. Alle 

Teilnehmer waren begeistert und das Essen in den schönen Kellergewölben des Lokals war vom Feinsten.  
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Natürlich durfte der bekannte Kaiserschmarrn nicht fehlen. Und natürlich auch die Gedichte zu jedem 

einzelnen von Alfred. Das I-Team, die Eltern und die Trainer bedanken sich bei Guido Stocker, Wirt der 

„Schlossbrennerei“, ganz herzlich für eine wunderschöne Feier. 

Fazit für alle Vereinsmitglieder und Leser des KICK: 

Macht mal einen Bogen ums Tegernseer „Bräustüberl“. Gleich daneben ist die „Schlossbrennerei“. Alle 

werden  höchst zufrieden sein und es brennt bestimmt nichts an. 

 

Trainer Alfred Rietzler 

 

 

 

B Jugend 

 
Die Qualifikation für die Aufstiegsrunde ist geschafft: B Jugend 
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Die B- Jugend hat sich vorzeitig für die Aufstiegsrunde qualifiziert. Mit einer hervorragenden Leistung in der 

Vorrunde, die auch in der Tabelle sichtbar ist. Die Mannschaft hat bei jedem einzelnen Spiel, bei dem sie 

angetreten ist, Charakter gezeigt. Jedes Spiel wurde wie ein großes Finale gesehen und auch so gespielt. 

Und am 3. Dezember 2016 ging es um 14:30 Uhr um die Herbstmeisterschaft gegen SG Poing/ Anzing/ 

Parsdorf. Das Spiel endete 2:2 Die B-Jugend des TSV Hohenbrunn hat es verdient, Herbstmeister zu sein, da 

sie bisher so gute Leistungen gebracht haben. Auf einzelne Spieler werde ich als Trainer nicht eingehen. 

Weil bei uns nur eine Wort wichtig ist: “Wir!“ 

Als Trainer kann ich nur Eines sagen: „Ich bin sehr stolz auf meine Jungs!“ 

Und nächstes Jahr wollen wir unsere guten Leistungen mit dem Aufstieg in die Kreisklasse krönen. 

 

Ein großer Dank geht auch an unseren  Abteilungsleiter Jürgen Weinert, der uns immer unterstützt, wo wir 

ihn brauchen. 

 

Trainer Metin Emanet 

 

 

 

C Jugend 

Neue Zusammensetzung bei der C Jugend 
 
Wir haben uns am Anfang sehr schwer getan, weil wir mit einem gemischten Jahrgang in die Liga gestartet 
sind. Doch mit der Zeit sind wir zusammen gewachsen und lernen jede Woche etwas dazu. 
 
Leider haben wir ganz knapp die Aufstiegsrunde verpasst. 
Dennoch werden wir mit einem sehr starken Selbstbewusstsein in die Rückrunde starten, und auf neue 
Ziele hinarbeiten. 
 
Trainer Zafer Emanet 
 
 
 

D1 Jugend 

U13-1: Aufstiegsrunde? Wir kommen! 

 

Bis zum letzten Spieltag der Hinrunde lagen Hoffen, Bangen und Enttäuschung so eng bei einander, wie in 

den letzten Jahren nicht. Denn dieses Jahr eröffneten sich für unseren 2004er-Jahrgang ganz neue 

Möglichkeiten, wenn er sich am Ende der Hin- und Rückrunde auf den vorderen Tabellenplätzen befindet. 

Als erstgenannte U13er-Mannschaft hat das Team die Chance, sich für die Kreisklasse zu qualifizieren. 

 

Bereits zum Ende der vergangenen Saison und nach der gewonnen „Meisterschaft“ fieberten die Spieler 

der neuen Herausforderung entgegen und wollten unbedingt den Sprung in die Kreisklasse schaffen. Das 

Trainerteam drückte jedoch ein wenig auf die Euphoriebremse um gleichzeitig den Druck von den Spielern  
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zu nehmen. Die neue Herausforderung soll nicht zum Desaster werden, weil sich die Spieler zu sehr unter 

Druck setzen. 

Während dem 4-tägigen Trainingslager im Sommer wurde den Spielern klar gemacht, dass im Laufe der 

Saison schwere Hürden erklommen und starke Gegner besiegt werden müssen um das Ziel erreichen zu 

können. 

 

Testspiele während der Sommervorbereitung: 

Dienstag  06.09.2016: TSV Hohenbrunn – TSV Haag (KK)     4:1 

Donnerstag  08.09.2016: TSV Hohenbrunn – FC Hertha München U12 (NG)   4:2 

Montag 12.09.2016: TSV Hohenbrunn – DJK Sportbund München Ost (KK)  3:2 

 

Nach der erfolgreichen Sommervorbereitung startete im September 2016 die langersehnte Qualifikation 

zur Aufstiegsrunde. 30 Mannschaften aus dem Münchner Osten wurden in 3 Gruppen á 10 Mannschaften 

aufgeteilt. In jeder Gruppe qualifizieren sich nur die 3 besten Mannschaften für die, im Frühjahr 

stattfindende, Aufstiegsrunde. Das Ziel für die D1 war es, sich für diese zu qualifizieren. 

 

Nahezu traumhaft starteten die Jungs in die Saison. Die ersten 4 Spieltage konnten allesamt gewonnen 

werden. 

1. Spieltag 23.09.2016 FC Aschheim – TSV Hohenbrunn   1:3 

2. Spieltag 01.10.2016 TSV Hohenbrunn – TSV Haar    5:0 

3. Spieltag 08.10.2016 SV-DJK Taufkirchen II – TSV Hohenbrunn  1:4 

4. Spieltag 09.10.2016 TSV Hohenbrunn – Fortuna Unterhaching  2:1 

 

Nach diesem erfolgreichen Start wartete der, bis dato ebenfalls punktverlustfreie, Tabellenführer FC 

Unterbiberg auf die Mannschaft. 

Wer bei dieser Partie ein Topspiel erwartet hatte, wurde bitterlich enttäuscht. Der Gastgeber, 

TSV Hohenbrunn, erwischte einen rabenschwarzen Tag und verlor am Ende verdient. 

5. Spieltag  15.10.2016 TSV Hohenbrunn – FC Unterbiberg   1:3 

 

Eine Woche später musste die Mannschaft zum Derby nach Ottobrunn. Der FC Ottobrunn wurde als 

Mitfavorit für die Qualifikation gehandelt. Geschockt von der Niederlage gegen den FC Unterbiberg trat die 

Mannschaft auch hier überängstlich und verunsichert auf. Durch zwei frühe Torwartfehler mussten die 

Punkte in Ottobrunn gelassen werden. 

6. Spieltag  23.10.2016 FC Ottobrunn – TSV Hohenbrunn   2:0 

 

Die Hinrunde neigte sich dem Ende zu und das Teilnehmerfeld rückte weiter zusammen. 

6 Mannschaften waren nahezu punktgleich. Den Jungs wurde jetzt bewusst, dass die letzten beiden 

Saisonspiele unbedingt gewonnen werden mussten. Um die anstehenden Aufgaben bewältigen zu können, 

wurde das Tempo und die Intensität drastisch erhöht. 

 

Es warteten zwei Mannschaften aus der unteren Tabellenhälfte, welche keine realistischen Chancen mehr 

auf die Qualifikation hatten. Aber genau solche Teams sind in den vergangenen Jahren immer wieder zum 

Stolperstein für die U13 geworden. 
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Diesmal haben die Jungs die Gegner nicht unterschätzt und konnten nach anfänglichen Problemen zwei 

deutliche Siege einfahren. 

7. Spieltag  12.11.2016 SV Internationale Taufkirchen – TSV Hohenbrunn 1:6 

8. Spieltag 27.11.2016 TSV Hohenbrunn – TSV Maccabi München  5:0 

 

 

 

Das Ziel wurde am letzten Spieltag erreicht und als Tabellenzweiter konnte sich die U13 für die 

Aufstiegsrunde qualifizieren. Jetzt warten die Teams aus den anderen Gruppen auf die Mannschaft. Um 

beurteilen zu können, ob es für den Aufstieg reichen könnte, muss man die ersten Spiele in der 

Aufstiegsgruppe abwarten. 

 

Das neugesetzte Ziel für das Team ist es, solange wie möglich „oben“ mitzuspielen. 

 

Trainer Andreas Zaschka 
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D2 Jugend 

Das erstes halbe Jahr als neu zusammengewürfelte Mannschaft 

 

Für die D2-Jugend geht das erste halbe Jahr mit gemischten Gefühlen zu Ende. Die ersten Spiele wurden 

allesamt sehr deutlich verloren. Dazu muss man allerdings sagen, dass das Team komplett neu zusammen 

gewürfelt wurde. 

Nach einiger Zeit konnte sich die Mannschaft jedoch sehr gut weiterentwickeln, und vor allem in 

technischer und taktischer Sicht waren man deutliche Verbesserungen bei den Jungs zu sehen. 

 

Daran muss weiter angeknüpft werden, besonders im Training, damit die Rückrunde erfolgreich gestaltet 

werden kann.  

Als Ziel für das kommende Jahr haben wir uns gesetzt, das Spielerische noch weiter zu verbessern und 

auch, dass die Steigerungen in den Ergebnissen sichtbar werden. 

Die Jungs sind sehr engagiert dabei und daher bin ich sehr zuversichtlich, dass die Ziele in der Rückrunde 

erreicht werden können. 

 

Trainer Georg Braun 
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D3 Jugend 

 
D3 Jugend – Lehrjahre sind keine Herrenjahre, oder so… 

 

Bittere Erfahrungen musste die D3-Jugend dieses Jahr in der Hinrunde machen. Gegen spielerisch limitierte 

Teams, die in der Abwehr und im Angriff jeweils einen zentralen, ein bis zwei Köpfe größeren Spieler 

aufstellten, zog man leider zu oft den Kürzeren. Summiert mit einigen wenigen Spielen, in denen man klar 

unterlegen war, ergab das die etwas magere Bilanz von nur drei Saisonsiegen. Es mangelte einfach häufig 

an der Durchsetzungsfähigkeit im gegnerischen Strafraum und an der Konzentration sowie Konsequenz bei 

der Verteidigung der hohen Bälle.  

Die spielerische Qualität nahm dagegen im Verlauf der Hinrunde immer mehr zu, so dass beim Trainerteam 

durchaus viel Hoffnung bezüglich der Rückrunde herrscht, trotz des bitteren 7. Platzes von 10 Vereinen. 

Es bleibt nur zu sagen: Ich wünsche mir sehr stark, dass wir gerade gegen die oben genannten 

Mannschaften in der Rückrunde nochmal spielen, damit wir denen zeigen können, dass sich die spielerische 

Qualität spätestens beim zweiten Mal durchsetzt. 

 

Genug gefaselt, nun lassen wir mal noch die Jungs zu den Spielen zu Wort kommen: 

„Bei uns ist es miserabel beim Abschluss auf das Tor in den Spielen. Doch ich hoffe, es wird sich ändern. Bei 

allen!“ und „Die Hinrunde war an sich gut. Wir hatten viele Chancen, aber sie nicht verwertet.“ – zur 

Abschlussschwäche 

„Vielleicht wäre es besser, nicht so viel aufs Tor zu schießen, und sich nochmal umzusehen.“ – zu den 

hektischen Abschlüssen direkt vor dem Tor, anstatt nochmal auf den freien Mann querzulegen. 

„Das nächste Mal hauen wir die weg. Das ist doch kein Fußballspiel, was die da machen. Nur foulen und 

lange Bälle schlagen…“ – Nach der unglücklichen 3:4-Niederlage im letzten Saisonspiel. 
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Das ist doch mal eine Ansage. In diesem Sinn wünschen wir allen Hohenbrunner Mannschaften viel Glück 

und Erfolg in der Rückrunde. Und zuvor natürlich ein besinnliches Weihnachtsfest! 

 

! Noch ganz wichtig ! Da Tom uns leider berufsbedingt verlässt, benötigen wir noch dringend Unterstützung 

im Trainerteam! Bei Interesse bitte unbedingt melden!  

 

Trainer Philipp Engl und Tom Kuchler 
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E2 Jugend 

 

Neuer Trainer bei der E2 Mannschaft: Jürgen Weinert 

 

Nachdem ich meine ehemalige Mannschaft, die A-Jugend, an die Herren abgegeben hatte, wollte ich 

eigentlich ein Jahr Trainerpause einlegen. Aber es kommt dann doch immer anders als man denkt. 

Anstatt der Pause trainiere ich jetzt 2 Mannschaften. 
Neben meiner Tätigkeit im Inklusionsteam habe ich zur neuen Saison die E2 Jugend übernommen. 
 
Schon nach der ersten Trainingseinheit wurde mir bewusst: da gibt es jede Menge zu tun. 
In fast allen Bereichen bestand und besteht noch großer Nachholbedarf, jedoch hat mich nach anfänglicher 
Frustration nach kurzer Zeit schon der Ehrgeiz gepackt, aus der Truppe eine richtige Mannschaft zu formen. 
 
Die Hinrunde hatte viele Höhen und Tiefen. 
Bereits nach 3 Trainingseinheiten hatten wir unser erstes Punktspiel gegen den TSV Ottobrunn. 
Mit neuem System und diversen Umstellungen der Positionen gingen wir die Aufgabe an. Nach einem super 
Beginn, wir gingen 1:0 in Führung, wurde es stetig schlechter. Am Schluss gingen wir mit einer hohen 
Niederlage vom Platz. Schützend für die Jungs muss ich jedoch bemerken, dass der Schiedsrichter alles nach 
der Führung dafür tat, dass sein Heimteam das Spiel gewinnt. 
 
In den folgenden Spielen fanden wir langsam zu unserem jetzt fixen System und die Spieler freundeten sich 
mit ihren neuen Positionen an. Leider konnten wir das Erlernte nur immer Phasenweise auf dem Platz 
umsetzen, die Spiele liefen von “WOW das ist ja richtig Fußball!“ bis “Oh mein Gott, was ist denn da los?“ 
 
Bis auf eine Partie gingen alle verloren, das Positive jedoch: es besteht Hoffnung! 
Man konnte eine deutliche Steigerung in vielen Bereichen erkennen, hinzu kommt auch noch, dass wir als 
junge 2007er E2 fast nur gegen ältere 2006er gespielt haben, die teilweise 2 Köpfe größer und körperlich 
total überlegen waren. 
 
Natürlich ist das nur einer der Gründe für die vielen Niederlagen. Die Jungs können viel mehr und der ein 
oder andere Sieg wäre auch durchaus möglich gewesen, aber leider schaffen wir es bisher nicht, die guten 
Leistungen über ein komplettes Spiel zu zeigen. Es reicht momentan nur für eine ansprechende Halbzeit, 
was natürlich noch viel zu wenig ist. 
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Wenn der BFV bei der Neueinteilung nicht ganz blind handelt, sollten wir als E2 in der Rückrunde bestimmt 
auch Mal gegen Gleichaltrige spielen dürfen. 
Die Ziele für die neue Saison werden sein: die Entwicklung weiter voran zu treiben, die Defizite Stück für 
Stück abzubauen und natürlich den ein oder anderen Dreier einzufahren. 
 
Die 18 Jungs der E2 sind eine super Truppe, nur das mit dem Fußball klappt noch nicht so ganz, aber das 
bekommen wir bestimmt bald in den Griff. Schließlich sind wir alle Hohenbrunner Jungs! 
 
Trainer Jürgen Weinert 
 
 
 

F1 Jugend 

 
Weiter erfolgreich: die F1 Jugend 
 
 
Schon die dritte Punktspielsaison liegt hinter dieser noch sehr jungen und kleinen Mannschaft. Zu 
Saisonbeginn wechselte unser Maxi altersbedingt zur E Jugend und schon kurz darauf folgte unsere 
Maxima, die zu den E Mädchen ging. Nun waren wir nur noch 12 Spieler, doch nicht lange, dann 
bereicherte Konstantin unser Team. 
Mit nun 13 Jungs im Kader bestritten wir unsere Punktspiele und konnten trotz der Spielerwechsel direkt 
an die Leistung der Frühjahrssaison anschließen. Mehr oder weniger knapp gewannen wir die Spiele. Den 
Fair Play Gedanken teilten unsere Gegner alle, so dass wir spannende und torreiche Spiele sehen konnten. 
Bis auf eines, das wir gegen einen Kader einer Fußballschule bestritten. Hier wurde der Unterschied 
zwischen Leistungssport und Breitensport sehr deutlich. Wir verloren zweistellig und leider war während 
des Spiels von Fair Play nichts zu spüren. 
Unser Kader hat sich inzwischen gut gefunden. Mit Johannes und Timo im Tor haben wir einen guten 
Mannschaftsrückhalt auf dieser Position. In der Verteidigung sind Daniel, Simon, Simon, Paul, Ferdinand 
und Tobias ein starkes Team. An Ladji, Nico, Robin, Luk und Konstantin im Mittelfeld kommt fast keiner 
vorbei. Alle Spieler sind auch als Stürmer zum Einsatz gekommen und konnten insgesamt 40 Tore erzielen! 
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Zum Ende der Herbstsaison haben uns leider Robin und Luk verlassen, die jeweils zu anderen Vereinen 
gewechselt sind. 
Nun starten wir in die Hallensaison mit 11 Spielern und hoffen, dass wir immer vollzählig antreten können. 
Drei Hallenturniere stehen an und wir sind gespannt, wie die werden. Bisher waren unsere Ergebnisse in 
der Halle deutlich unter den Leistungen auf dem Rasen. 
Spaß hatten wir trotzdem jedes Mal  
 
Trainer Eva Heinemann und Michi Nickl 
 
 
 

F2 Jugend 

 
Die jüngsten im Punktspielbetrieb, die F2 Jugend 
 
Im Herbst 2016 haben wir von der F2-Jugendmannschaft unsere erste Saison in der Bayerischen U8 Liga 
gespielt. Nicht nur für die Kinder, sondern auch für uns Trainer war das eine ganz neue Erfahrung. 
Fast jedes Wochenende gegen eine andere Mannschaft zu spielen, war eine spannende Sache, und man 
konnte sehen wie die Kinder von Woche zu Woche mehr und mehr dazu lernten, und manchmal sogar über 
sich hinaus wuchsen. Die Aufregung vor den Spielen war immer riesig, auch bei uns Trainern, und wir 
hatten das Gefühl, dass die Jungs das besser wegstecken als wir Erwachsene. 
 
Wir haben Triumphe gefeiert und bittere Niederlagen einstecken müssen, aber vor allem haben wir immer 
versucht dem Namen Fair Play Liga alle Ehre zu machen, und die Fairness und den Spaß an oberste Priorität 
zu stellen. Und wir sind besonders stolz, dass Fouls bei uns eher zur Ausnahme gehören. 



22 

 

Unsere Mannschaft, von der mehr als die Hälfte schon seit der G-Jugend von uns trainiert wird, entwickelt 
sich immer mehr zu einer Gemeinschaft in der jeder seinen Platz gefunden hat. Auch die positive 
Zusammenarbeit mit den Eltern tut ihr Übriges dazu, dass sich ein sehr harmonisches Gesamtgebilde aus 
Spielern, Trainern und Eltern entwickelt hat, was mit dem ein oder anderen Eltern + Kinder Training 
inklusive Spiel belohnt wurde. 
 
Seit ein paar Monaten haben wir nun das Glück auf dem neuen Kunstrasenplatz trainieren und auch unsere 
Ligaspiele bestreiten zu dürfen. An den neidvollen Reaktionen der gegnerischen Trainer bekommen wir 
dann mit, was für tolle Trainings- und Spielbedingungen wir hier in Hohenbrunn haben, wofür wir hier noch 
einmal unseren Dank aussprechen wollen, denn nun können wir auch bei Regen, Wind und Wetter draußen 
trainieren. 
 
Jetzt freuen wir uns auf eine etwas ruhigere Wintersaison in der Halle mit dem einen oder anderen 
Hallenturnier. Das erste Hallenturnier in Zorneding haben wir auch schon hinter uns gebracht, wo wir trotz 
zweier Siege, einem Unentschieden und nur einer Niederlage leider nur auf dem 5. Platz gelandet sind. 
Auch während der Wintersaison werden wir die Möglichkeit nutzen, hin und wieder eine Trainingseinheit 
auf unserem Kunstrasenplatz durchzuführen, so oft Petrus es zulässt. 
 
Trainer Jan von der Heyden und Jan Maisenhälder 
 
 
 

Senioren C 

 
Die Senioren C beim Charity Turnier in Baldham-Vaterstetten 
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Auch in dieser Spielzeit konnten wir mit dem Erreichen des 3.Platzes in der Kreisklasse 1 sehr zufrieden 
sein. 7 Siege, 4 Unentschieden und 3 Niederlagen war die Bilanz in dieser Saison. Am Ende waren es dann 6 
Punkte Rückstand auf den SV Waldperlach, der in dieser Saison auch völlig verdient als Tabellenerster in die 
Kreisliga aufgestiegen ist. 
 
Torschützenkönig innerhalb der Mannschaft war wieder mal Peter Kratzer mit 9 Treffern (2.Platz 
Torschützenliste Kreisklasse 1). Wir hatten auch wieder Glück, das wir von größeren Verletzungen 
verschont waren und wir konnten fast immer mit der gleichen Mannschaft auftreten. Mit Andy Glaab und 
Michael Volk konnten zwei Spieler sogar alle Punktspiele mitwirken. In unserer Altersklasse ist das keine 
Selbstverständlichkeit. Trotzdem freuen wir uns über jeder Verstärkung (ab 45 Jahren). 
 
Auf dem neuen Kunstrasenplatz wird, sofern es die Wetterbedingungen zulassen, nun jeden Mittwoch 
fleißig trainiert und unser Saisonziel für 2017 heißt AUFSTIEG!! 
 
Ein Highlight in dieser Saison war ein Charityfussballturnier in Baldham/Vaterstetten. 
Bei einem Kleinfeldturnier mit fünf Mannschaften, u.a eine Mannschaft aus Exprofis wie Andreas Görlitz (FC 
Bayern), Lutz Pfannenstiel (International), Francisco Copado(Unterhaching), Mike Rietpietsch(Bayer 
Leverkusen), hatten wir sportlich, vor ca. 1000 Zuschauern, natürlich keine Chance, aber sehr viel Spaß. 
 
Am Abend gab es dann noch eine große Veranstaltung mit Tombola, Versteigerung und Weinprobe, wobei 
unser Torhüter Jörg sogar 2 VIP Karten für ein Bayern Spiel gewinnen konnte. 
 
Vielen Dank auch nochmal von meiner Seite an alle Aktiven für den Einsatz im Spiel und Training 2016! 
Es macht viel Spaß mit Euch! 
 
Trainer Klaus Schweinberger 
 
 
 

D Mädels 

Erst seit dieser Saison bin ich Trainer beim TSV Hohenbrunn und wurde direkt ins kalte Wasser 

geschmissen. Ich hatte nur kurz Trainerluft im Sommercamp gesammelt und plötzlich war ich Trainer einer 

eigenen Mannschaft. 

Einer Mädchenmannschaft. 

Einer D-Mädchenmannschaft (kein leichtes Alter wenn man das so sagen darf). 

 

Weil ich keine Erfahrungen mit Mädchenfußball hatte, wusste ich nicht, was auf mich zukommen würde. 

Doch die Aufregung hielt nicht lange an, denn das erste Training mit den Mädels zeigte mir, dass ich einen 

Glücksgriff gelandet habe. Die Mädchen machten ab der ersten Minute im Training hervorragend mit und 

zeigten, dass sie spielerisch und besonders körperlich auf einem guten Niveau sind. Auch der 

Zusammenhalt innerhalb der Mannschaft beeindruckte mich. Obwohl ich mir keine festen Ziele mit der 

Mannschaft gesteckt hatte, war bereits nach den ersten Wochen klar, dass mit dieser Truppe Einiges 

möglich ist. 

 

Jedoch zeigte sich im ersten Spiel gegen den FC Ottobrunn, dass der allseits bekannte Hohenbrunner 

Chancentod auch vor dem Frauenfußball keinen Halt machte. 
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So gelang den Mädchen in diesem Spiel nur ein 0:0-Unentschieden gegen einen weit unterlegenen Gegner. 

Also übten wir fleißig Torschüsse. Und das Team zeigte, dass es im Spiel umsetzen kann, was man versucht 

ihnen beizubringen. 

 

Denn die darauffolgenden 4 Partien gewannen die Mädels mit deutlicher Überlegenheit. 

Insgesamt stehen 7 Siege und 4 (teils sehr unnötige) Unentschieden auf unserem Konto. 

 

Selbst bei den schweren Auswärtsspielen beim TSV Grasbrunn und der SpVgg Höhenkirchen konnten die 

Mädels jeweils einen Punkt mitnehmen und stehen somit ohne Niederlage auf einem souveränen 3. Platz. 

Mit 29 Toren scheint auch der Chancentod von unseren Schultern gefallen zu sein. 

Bis auf das erste Spiel haben wir in jedem Spiel getroffen. Bemerkenswert ist zudem, dass sich knapp die 

Hälfte der Mannschaft bereits in die Torschützinnenliste eingetragen hat. 

Zudem freut mich, dass wir im Laufe der Saison noch Zuwachs bekommen haben. Mittlerweile spielen 15 

Mädchen in unserem Team. 

 

Die Mannschaft zeichnet sich besonders durch ihre unglaubliche Aufnahmebereitschaft und ihren 

Umsetzungswillen aus. Besonders hervorheben möchte ich, wie bereits erwähnt, die körperliche 

Überlegenheit der Mädchen. 

 

Hier sei das Spiel gegen den SV-DJK Taufkirchen erwähnt. Nach einem 0:3-Rückstand schafften die Mädels 

durch ihre robuste Spielweise und ihren Willen den Ausgleich, und zeigten, dass sie bei einem Rückstand 

den Kopf nicht hängen lassen. Ich bin sehr stolz auf die Leistung meiner Mädels und hoffe, dass ich ihnen 

noch Einiges beibringen kann. 

 

Obwohl wir eine gelungene Hinrunde gespielt haben, können wir uns noch verbessern. Ziele in dieser 

Saison habe ich mir auch bis jetzt nicht gesteckt. Naja, nicht ganz. Mein Ziel ist es die Mannschaft mit Spaß 

am Spiel zu verbessern. Denn der Spaß darf nie verloren gehen. Wobei ich glaube, dass die Mädchen den 

Spaß nicht so schnell verlieren werden wie man auf dem Foto nach dem 7:2-Sieg gegen den SC 

Baiern/Glonn/Höhenrain sehen kann. 

 

Zum Schluss möchte ich mich noch bei meinem Co-Trainer und Organisator Alfred Rietzler für seine 

Unterstützung bedanken. Dank Alfred konnte die Hinrunde so reibungslos funktionieren. Ich freue mich auf 

die Hallenturniere und auf die Rückrunde. 

 

Trainer Dennis Ebeling 
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Ungeschlagen in der Hinrunde, die D Mädels mit neuem Trainer Dennis Ebeling 
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E Mädels 

 
E-Mädels kommen  in Fahrt 

 

Die Saison 2016/17 begann wenig verheißungsvoll mit einer 1:14 Schlappe beim FC Moosinning. 

Dann unterlag man 0:10 gegen die SpVgg Höhenkirchen. Aber das ist Schnee von gestern. Von nun an ging‘s 

bergauf. 

Sowohl die Spiele gegen den SC Lengdorf (2:3), gegen den FC Aschheim (4:5, erste Halbzeit 0:5) als auch die 

Spiele gegen den FC Langengeisling (1:2), und den TSV Haar (1:3) hätten nicht verloren werden müssen. 

Punkte wurden auch noch verschenkt beim SC Baldham-Vaterstetten (2:2). Die Siege (10:0 beim TSV 

Grafing am 3. Spieltag) und bei der SpVgg Markt Schwabener Au (3:2 am 7. Spieltag) waren eigentlich unter 

unseren Möglichkeiten. 

Das neu formierte E-Mädel-Team hat sich mittlerweile kontinuierlich gesteigert. Dazu trugen auch zwei 

Neuzugänge bei. Im Sturm wirbelt seit einigen Spielen unsere Griechin Maria sehr erfolgreich und die 

Abwehr wurde durch Pauline stabilisiert. Auch bei den anderen Spielerinnen hat sich der Trainingsfleiß 

ausgezahlt. Alle haben enorm dazugelernt: Sarah (immer sicherer im Tor), Teresa, Jeulie, Jasmina (in der 

Abwehr), Jule, Paula, Hanna und Maxima (Mittelfeld und Sturm). 

Erwähnen müssen wir auch noch unser fußballerisches Nesthäkchen Alegra. 

Sie ist erst sechs Jahre alt, aber mit Feuereifer dabei. 

 

Der allgemeine Aufwärtstrend wurde auch demonstriert beim ersten Hallenturnier des Teams am Sonntag, 

04.12. Beim SV Rot-Weiß Überacker erreichte das E-Mädel-Team im Sechserfeld (Jeder gegen jeden) 

immerhin den 3. Platz. Nur dem FFC Wacker und dem, auch körperlich, überlegenen FC Fasanerie Nord, 

musste sich Simones und Alfreds Mannschaft geschlagen geben. 

Fazit: Da ist noch eine Menge Luft nach oben. Wichtig ist dabei mehr Konzentration der Mädels schon ab 

dem ersten Spiel, konsequenter Angriff auf die ballführende Gegenspielerin und schnelleres Umschalten 

von Abwehr auf Angriff und umgekehrt. 

 
Trainer Simone Braun und Alfred Rietzler 
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WANN:  Montag 16:15 – 16:55 Uhr für 2-4 jährige 

Montag 17:00 – 18:00 Uhr für 4-7 jährige 

 

WO:   Grundschulhalle Hohenbrunn 

Siegertsbrunner Str. 11 

 

FÜR WEN:  Jungen und Mädchen zwischen 2 und 7 Jahren 

 

WAS IST  

GEBOTEN: - Koordinative Bewegungsübungen 

- Altersgerechte Spiele mit und ohne Ball 

- Fang-, Wurf-, Schussspiele     

- Reinschnuppern in verschiedene Ballsportarten 

- Allgemeine Gewöhnung an den Ball 

- Förderung der motorischen Fähigkeiten 

 

BEGINN:  jederzeit möglich 

 

 

LEITER:  Tatjana Wutz, Leiterin Ballschule 

 

 

PREISE: Für die Ballschule einmal pro Woche  

(ausgenommen Ferien und Feiertage) gelten folgende Preise: 

120 €/halbes Jahr pro Teilnehmer inklusive Bearbeitungsgebühr, 
Geschwisterkinder 108 € 
 

 

ANMELDUNG: an tatjana.wutz@t-online.de 

 

Leiterin der Ballschule 

 

Tatjana Wutz 

 

 

tatjana.wutz@t-online.de 
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